
 

Rubus adenacanthus Troelstra, Meijer & A. Beek 
Haselblattbrombeere 

 
Bestimmungsrelevante Merkmale: 
 
Schössling - Form: rundlich-stumpfkantig 

-Behaarung: (fast) kahl 
- Stieldrüsen: Drüsenstacheln 
- Stacheln: (8-)15-25(->50 auf 5 cm, bald verschmälert, zusammengedrückt, z.T. 

mit Drüsenköpfchen 
Blätter - Blättchenanzahl: fußförmig (4-)5-zählig 

- Behaarung: oberseits etwas behaart, unterseits ziemlich dicht und etwas kammar-
tig behaart 

- Endblättchen: eiförmig oder fast kreisrund mit kurzer  Spitze 
- Serratur: seicht und meist weit 
- Blattstiel: mit (8-)10-20(-22) etwas geneigten oder schwach gebogenen ungleichen 

Stacheln 
Blütenstand - Form: unregelmäßig 

- Blätter:  
- Achse: dichtstachlig; Stacheln blass gelb oder mit roter Basis, unterschiedlich in 

Dichte und Länge, geneigt oder schwach gekrümmt, z. T. mit Drüsenköpfchen 
- Blütenstiele: mit 3-15 Stacheln 
- Kelch: grau mit weißem Rand, mit unterschiedlich zahlreichen Stacheln, Drüsen 

und Drüsenborsten 
- Kronblätter: weiß oder blassrosa 
- Staubblätter: Antheren behaart 
- Fruchtknoten: kahl oder mit einzelnen Haaren; Griffel grünlich oder am Grunde 

rötlich 
 
 
Verbreitung: Regionalsippe der östlichen Niederlande (Gelderland, Overijssel, selten in Flevo-
land); Ein Fund in Deutschland (Neudersum); außerdem sind z. B. im Emsland oder bei Bad 
Bentheim weitere Funde zu erwarten. 


